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Unterrichtseinheit: Akrostichon – Begriffe verstehen 

Arbeitsanweisung: Akrostichon mit Powerpoint 
 
Wie geht das? (Kurzfassung) 
 
1. Start von Powerpoint 
2. Wählen Sie „leere Präsentation“ und bestätigen dies mit „o.k.“ oder „enter“ 
 

 
 
Es öffnet sich das erste Folienlayout 
 
3. Folie 

 
 
 
a) Klicken Sie die Folie „leer“(ist in der Abbildung markiert) an und bestätigen mit „o.k.“ 
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b) Wählen Sie die Folienausrichtung „Hochformat“ oder „Querformat“ 
 

 
 
 
c) Fügen Sie in die Folie ein Textfeld ein, in das dann das Akrostichon eingetragen wird. 

Dazu gehen Sie auf der Menüleiste auf „Einfügen“, dann auf Textfeld. Soll das 
Akrostichon z.B. aus 11 Worten bestehen, so empfiehlt sich ,12 Texfelder 
untereinander zu setzen. Ihre Ausrichtung erfolgt wie bei Word. 
In jedes Textfeld schreiben Sie das dazugehörende Wort bzw. den Begriff. 
 
Wollen Sie Schriftart oder -größe verändern, markieren Sie die Schrift und verändern 
Sie, indem Sie in der Menüleiste die Schriftart oder Schriftgröße verändern. 
 

 
 
3. Verändern des Hintergrunds 
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a) Klicken Sie in der Menüleiste auf „Format“ und dann auf „Folien-Farbslaka“ 

(oberes Bild). Je nachdem, was Sie anklicken „Hintergrund“ oder „Text und 
Zeichen“ können Sie den Hintergrund der oder eben Text der Folie 
verändern. 

b) Selbstverständlich können Sie auch Hintergründe aus „Graphik“ Clipart oder in 
„eigener Datei“ hinterlegten Bildern, Graphiken, Filme, Objekte usw. herstellen. 

 
 

4. Animieren der Textbausteine 
Klicken Sie in das Textfeld des ersten Buchtabens, hier „Freiheit“. Mit einem Klick 
der rechten Maustaste wählen Sie „benutzerdefinierte Animation“. Hier können 
Sie bei „Reihenfolge“ oder „Effekte“ in der „Vorschau“ sehen wie der Text 
animiert wird. 
 

5. Ton einbinden 
Wie Bilder, Filme und andere Objekte können Sie auch Ton einbinden. Dabei 
kann/muss der Ton auf die Dauer der Folienpräsentation abgestimmt werden. 
 
Sie rufen dafür wieder „benutzerdefinierte Animation“ auf und wählen einen Sound 
aus dem MS-Programm oder wenn Sie das Fenster „ohne Sound“ aufklappen, 
werden Sie ganz am Ende zu Ihren eigenen Sounddateien geführt, die Sie vorher 
mit dem kostenfreien Programm „Audiograbber“ selbst erstellt haben 
 
 

 


